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Karl Honay

Wien,amMittwoch,den28 .Mai1930DritteAusgabe
. - . -

Gemeindebeiträgefür Wohnhausreparaturen .VergangeneWochehielt dervomWie-¬
nerGemeinderateingesetzteBeiratzurBegutachtungderGewährungvonBeiträ¬
genzudenKostenvonInstandhaltungsarbeitenanWohngebäudenseine19.Sit-¬
zung ab . DieGemeindeWiengewährt nämlich auf GrundeinesGemeinderatsbe-¬
schlussesunter bestimmtenVoraussetzungenjenenMietparteien ,derenMietzins
überdasViertausendfachedesFridenshinausgeht,Zuschüsse.Indererwähnten
SitzungwurdendieAnsuchenvon509Parteienin19Häusernbehandeltund
Mietzinsbeiträgevonmonatlich2324Schillinggenehmigt.InsgesamthatderBei¬
rat bisherdieAnsuchenvon7861Parteienin975Häusernerledigt .Fernerhat
der Beirat demMagistratsantragauf VerlängerungvonBeitragsbewilligungen
für dieZeitvom. August1930bis 31. Juli1931an600Parteienin 85Häusern
miteinemGesamtbeitraghiefürvon25 . 461Schillingzugestimmt .DieGesamtsum¬
mederMietzinszuschüssebeträgtmonatlich33. 117Schilling,derJahresaufwand
336 . 131Schilling .

EinneuerGemeindewohnbauinOttakring.DieGemeindebeabsichtigt,inOtta-¬
kringaufdemBauplatzLienfeldergasse-Paletzgasse-Redtenbachergasseeinen
neuenWohnbaumit85Wohnungenzuerrichten.DieAnlage,die5Stiegenhäuser
enthaltensoll,wird-förmigeinenGartenhofumfassen,dervonderPaletzgasse
auszugänglichseinwird .Mehrals 50ProzentdesBaugrundeswerdennichtver¬
baut ,sondernbleibenfürdiesenGartenhofreserviert.DieBaukostenwerden
1,360.000Schillingbetragen.DasBauprojekt,dasvomArchitektenJosofBayerausgearbeitetwurde ,ist demGemeinderatsausschussfür Wohnungswesenvomamts-¬
führendenStadtratWebervorgelegtundvomAusschussgenchmigtworden.

DerVorverkaufvonStrassenbahnfahrscheinenanSamstagen.IndenStrassenbahn¬
VorverkaufsstellenderäusserenBezirkewardie Verkaufszeitso geregelt ,dass
dieFahrscheinezwischenhalb7und9Uhrvormittagsundzwischen3und
halb7Uhrnachmittagsausgegebenwurden.DieStrassenbahndirektionhatnundie
Erfahrunggemacht,dassdieseVerkaufszeitenanSamstagendenBedürfnissender
Bevölkerungnicht entsprechen .Geradean Samstagenbedingtder frühereArbeits¬schluss ,dassderKartenvorverkaufsozoitigbeginnt ,dassbereitsmittagsdionächsteWochegekauftwerdenkönnen. DerGemeinderatsauschussfürtechnischeUnternehmungen hat daher den Vorschlag der Strassenbahnengenehmigt ,die Vor - ¬
verkaufsstellenan Samstagenbereits um12Uhrmittagszu öffnenundbishalb1 Uhr oder 1 Uhr offen zu halten .Dadurch ist es jetzt den Angestellten undAr¬
beiternermöglicht,aufderFahrtvonderArbeitsstätteohneweiterenZeitver-¬lustdieVorverkaufskartenfürdiefolgendeArbeitswochezulösen.
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